
Zählt Ihr auch manchmal die Tage? Etwa bis die Sommerferien beginnen oder 

das Mitteilungsblatt erscheint? Nun, beides ist zum Glück zum Greifen nah. 

Wir vom Vorstand wünschen Euch schon jetzt spannende Lektüre und natür-

lich erholsame Ferientage! 

Über 100 Tage sind wir bereits als Vorstand im Amt. Noch zählen wir nicht 

die Tage – höchstens jene, bis der Zug zum DACH-Treffen nach Wien fährt. 

Wen von Euch dürfen wir zu unserer Reisegruppe dazuzählen? 

Zahlreich sind die Veranstaltungen und Ausflüge, die Euch im zweiten Halb-

jahr erwarten. Unsere Organisatorinnen haben wieder allerlei Interessantes 

zusammengestellt und zählen auf Eure Teilnahme!  

Gemäss Zählung des Freiwilligen-Monitors engagierten sich im Jahr 2019 gut 

39% der über 15-jährigen Schweizer:innen formell in einem Verein. Unzählige 

Tage und Stunden werden fürs Gemeinwohl geleistet. – Dürfen sowohl der 

Zentralvorstand als auch wir in der Sektion Graubünden auf ein, zwei neue 

Vorstandsfrauen zählen? 

Zu guter Letzt: in rund 150 Tagen wird die Dunna-Preisverleihung 2022 statt-

finden, an der wir zwei Frauen für ihre Initiative und ihr Engagement ehren 

dürfen. Und zwei langjährige Mitglieder zählen demnächst je 32'850 Tage! 

Schöne Aussichten – oder? 

Herzlich, Euer Vorstand 
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MITTEILUNGSBLATT NR. 16 

Unsere Anlässe  

Wir haben ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt und freuen uns über Eure Teilnahme. Anregungen, Ideen 

und Wünsche für künftige Anlässe nehmen wir jederzeit gerne entgegen.  

Datum: Mittwoch, 14. September 2022, 18:00 Uhr  
Ort:   Kulturgüterschutzraum Haldenstein 
 

Unter dem Schlosshügel von Haldenstein verbirgt sich der Kulturgüterschutzraum des Kantons. Hier lagern 

die historischen und volkskundlichen Objekte des Rätischen Museums, die in der aktuellen Ausstellung kei-

nen Platz finden.  

Über 100'000 Gegenstände umfasst die Sammlung, von archäologischen Fundstücken über Kleider, Schlit-

ten, Kutschen, landwirtschaftliche Gebrauchsobjekte, Velos, Alltagsgegenstände bis hin zu Möbeln, alles 

mit Bezug zum Kanton Graubünden.  

Unter kundiger Führung tauchen wir in diese Schatzkammer der Bündner 

Geschichte ein und erfahren viel Interessantes zur Herkunft und Beschaf-

fenheit von ausgewählten Objekten, der Sammlung und der Konservie-

rung der Gegenstände.  

Anmeldung per-Mail bei Ursina Eggenschwiler:                        
ursina.eggenschwiler@bluewin.ch 

Datum: Donnerstag, 18. August 2022, 18:00 Uhr  

Ort:   Sprecherhaus, Maienfeld  

 
Unser erster Anlass nach den Sommerferien findet im Städtli von Mai-

enfeld im historischen Sprecherhaus statt, welches zum Weingut Pola 

gehört. Unsere Gastgeber sind Claudia und Andreas von Sprecher. 

Wir erleben im Gewölbekeller bei einem Apéro die Führung durch die 

grösste historische Privatbibliothek Graubündens mit 23'000 Titeln und 

über 100'000 Bänden. In unterhaltsamer Weise wird uns die Entste-

hung, Erhaltung und Pflege dieses Kulturgutes erläutert und wir haben 

die Gelegenheit, selber zwischen den Regalen zu stöbern. Eine beinahe 

hundertjährige Wandillustration der lokalen Sagen, Historien, Mythen und Geschichten erlaubt es unseren 

Gastgebern, uns einen lebhaften Einblick in das lokalhistorische Kulturgeschehen zu geben. 

Das anschliessende gemeinsame Nachtessen nehmen wir bei schönem Wetter im Garten ein. 

Der Kulturgüterschutzraum Haldenstein – Blick in die 

Bündner Schatzkammer 

Die grösste historische Privatbibliothek des Kantons GR 

Anmeldung per Mail bei Cornelia Caduff: cornelia.caduff@hin.ch  



Preisverleihung DUNNA 2022 

Wir freuen uns sehr, 2022 wieder eine Preisverleihung durchführen zu können.   
Liebe Mitglieder, tragt Euch den Sonntag, 27. November 2022, rot im Kalender 
ein. Wir ehren  

Heidi Theus-Saxer und Irina Domenig-Skaanes 
für deren Engagement, dass Familien, Kinder, Mütter und Väter seit 2011 in Chur 
ein lebendiges Informations-, Verweil-, Spiel-, Kurs- und Beratungszentrum haben. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung im B12 in Chur folgen zu gegebener Zeit.  

BrockiGrischun. Viel mehr als eine Brockenstube! 
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Datum:  Dienstag, 25. Oktober 2022, 17:30 Uhr  
Ort:   Eco Grischun, Rossbodenstrasse 43, Chur 
 

Der Verein «BrockiGrischun» betreibt vier Brockenhäuser in Chur, Ilanz, Davos und Landquart, den Integra-
tionsbetrieb EcoGrischun, die Sozialfirma ReproGrischun, die E-Bike & Velowerkstatt BikeGrischun sowie 
Eingliederungsmassnahmen in allen Betrieben. Das Thema Nachhaltigkeit in all seinen Dimensionen ist für 
den Verein von grosser Bedeutung. Rund 100 Personen mit und ohne Handicap finden in den Betrieben 
Arbeit.  
Adrian Ciardo, CEO, berichtet uns über die Geschichte und Tätigkeit des Vereins und die verschiedenen Be-
triebe. Anschliessend werden wir durch die Werkstätten geführt. Beim Apéro ergibt sich die Möglichkeit, 
sich über das Gehörte und Gesehene auszutauschen.  
Anmeldung per Mail bei Ursina Eggenschwiler: ursina.eggenschwiler@bluewin.ch 

Weihnachtsanlass: Besuch im Kloster Ilanz 

Datum:  Donnerstag, 15. Dezember 2022, 17:00 Uhr  
Ort:   Kloster Ilanz, Klosterweg 16, 7139 Ilanz 

 
In der Advents- und Weihnachtszeit sind die einmaligen Krippenfiguren von Sr. Anita Derungs in der 
Klosterkirche Ilanz ausgestellt, Gestalten des Alten Testaments wie Abraham, Johannes der Täufer oder 
Hagar und Ismael. Die Verkündigung an Maria, der schlafende Josef, die Herbergssuche, die Geburt Jesu 
im Stall von Bethlehem und die vielen Hirten erzählen die Weihnachtsgeschichte.  
 
Die Krippenfiguren wurden alle von Sr. Anita Derungs in den letzten 50 Jahren erstellt. Sie arbeitete mit 
Werkmaterialien, wie sie in jedem Haushalt aufzutreiben sind: Elektrodraht, Sisaldraht, Stoff- und Holz-
reste. Die Köpfe modellierte sie mit Holzmasse und überzog sie mit Duvetine oder Kettsamt. 
 
Wir reisen nach Ilanz und lassen uns von der Krippe in der Klosterkirche verzaubern. Nach einer Füh-
rung von ca. 1 1/2 Stunden Dauer geniessen wir ein gemeinsames Abendessen im angeschlossenen Haus 
der Begegnung. Anfahrt mit ÖV oder mit Privatauto ca. 16.00 Uhr ab Chur.  
Weitere Informationen folgen.  
 
Anmeldung per Mail an bei Jana Juran: 
juran@spin.ch  



Jubiläumsfeier in Wien /D-A-CH-NL Treffen  

Datum:  20.-23. Oktober 2022 

Der Verband der Akademikerinnen Österreich (VAÖ) lädt zur Jubiläumsfeier zum 100-jährigen Bestehen 
des Verbandes der Akademikerinnen Österreichs ein. Ein glanzvolles Programm, Führungen durch das 
geschichtsträchtige, prunkvolle Wien, gutes Essen, spannende Vorträge und herzliche und bereichernde 
Begegnungen erwarten uns. 

Die Einladung und das detaillierte Programm mit Angaben zur Unterkunft sind auf der Webseite des Ver-
bandes der Akademikerinnen Österreichs (www.vaoe.at / Dachverband / Agenda) abrufbar.  

Wir organisieren für Interessierte die gemeinsame Hin- und Rückfahrt ab/bis Chur. Die Anmeldung zum 
Treffen mit Unterkunft (Hotelzimmer-Kontingente bis Mitte August) nehmt bitte selbst vor, da sich jede 
ihr individuelles Programm zusammenstellen kann. Anmeldung bis 11. Juli 2022 mit Frühbucherrabatt!  

Danach reguläre Anmeldung für das Treffen bis 14. September 2022 über die Webseite des Verbandes der 
Akademikerinnen Österreichs.  

Anmeldung für die Zugfahrt bitte per Mail an cornelia.caduff@hin.ch 
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Anlässe des Zentralvorstands SVA im zweiten Halbjahr 2022 

Der Jahresausflug führt nach Schwyz, u.a. in das Ital-Reding-Haus (Sitz der «fürnehmsten» Familie von 
Schwyz, datiert von 1609; Zentrum der Söldnerrekrutierung), ins Bundesbriefarchiv und in die Masch-
geradengarderobe mit traditionellen Fasnachtskostümen. Wir speisen auf dem Mittagsschiff auf unserer 
Rundfahrt auf dem Urnersee (Blick aufs Rütli, Flüelen, Tellsplatte). Interesse geweckt?  

Das detaillierte Programm findet sich im SVA-Newsletter vom 14. Juni 2022. www.akademikerinnen.ch/
de/sva/news/newsletter  Der Anlass wird organisiert von SVA GR Mitglied Tatjana Betschart.  

Anmeldung bis am 13. August 2022 an Noêmi Kalbermatter: sekretariat@akademikerinnen.ch 

Schwyz – Zwischen Vorurteil und Wahrheit 

Jahresausflug 2022 des Schweizerischen Verbandes der Akademikerinnen 

Datum:  Samstag, 3. September 2022 

http://www.vaoe.at
mailto:cornelia.caduff@hin.ch


Mitglieder SVA GR 
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Neu unter uns: Almuth Gelpke 

Aufgewachsen im Kanton Zürich habe ich an der Universität Zürich Medizin studiert. 
Nach einer kurzen Exkursion in die Medizingeschichte wandte ich mich der Weiterbil-
dung zur Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie zu. Per Zufall verschlug es mich 
nach Chur und da blieb ich auch. 1994 eröffnete ich zusammen mit Monika Käppeli 
unsere Praxis und arbeite bis heute mit Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen. 
Diese Arbeit hat mir sehr viel Freude gemacht. Ich habe die Geschichten unzähliger Men-
schen erzählt bekommen und im Verlauf ihrer Therapien daran teilgenommen und sie 
begleitet. 

Da war aber auch das fast 30-jährige Engagement, von 1990-2019, für ein Kinderhos-
piz in Weissrussland. Damals habe ich den Zusammenbruch der Sowjetunion gleichsam 
vor Ort miterlebt und war begeistert, dass Osteuropa plötzlich zugänglich wurde. Für 
mich öffnete sich die ungeheure Weite der russischen Kultur und ich wurde als Gast und 
Freundin von russischen Menschen empfangen. Unzählige Male bin ich dorthin gefahren. 
Mit Trauer sehe ich, wie sich durch diesen unseligen Krieg die Türen wieder verschliessen 
und nichts bleibt als das unheilvolle Säbelrasseln einer Machtpolitik. 

Stiller ist mein Garten, dessen Schönheit mich seit langer Zeit durch das Jahr begleitet. 
Ich habe durch ihn so viel über die sichtbaren und unsichtbaren Lebewesen seiner Gemein-
schaft gelernt und damit auch über die Erde. Er war und ist der Ort zahlreicher interes-
santer Begegnungen und fröhlicher Zusammenkünfte. 

Graubünden, seine Berge und Täler, seine Orte, seine Menschen, die Schweiz und Euro-
pa, Kultur und Geschichte – all das ist ein Teil meines Lebens. 

Jetzt stehe ich am Ende meines Arbeitslebens und habe begonnen, mich neu zu ordnen. 
Vieles wird Geschichte, anderes soll mehr Platz bekommen. Letztes Jahr durfte ich an 
Ihrer Reise nach Genua teilnehmen. Ich habe dabei verschiedene Menschen getroffen, die 
ich bereits irgendwo auf meinem Weg getroffen habe, daneben aber auch neue und es gab 
so viele interessante Gespräche, dass ich mich gerne Ihrem Verein anschliessen und dieser 
Geselligkeit mitpflegen möchte. 



Dringend gesucht,  

recherchée de toute 

urgence,  

desperately wanted 

 

Co-Präsidentin 

+ 

Vizepräsidentin 

 

Elisabeth Grimm, Co-Präsidentin im 

Zentralvorsand SVA ruft nochmals alle 

Mitglieder des Verbandes auf, sich für 

eines dieser Ämter zur Verfügung zu stel-

len oder Kolleginnen zu ermuntern und 

zu unterstützen, dies zu tun. 

 

Die Wahl der Co-Präsidentin kann auf 

dem Zirkularweg erfolgen. 

Die Vizepräsidentin wird durch den Zent-

ralvorstand ernannt. 

 

Herzlichen Dank! Bitte melde Dich beim 

sekretariat@akademikerinnen.ch 

Vermischtes 

25 Jahre Frauenkulturarchiv 1997-2022 

Im Hinblick auf dieses Jubiläum sucht das 
Frauenkulturarchiv noch nach (versteckten, 
leisen, kleinen und grossen) Traditionen von 
Frauen in den Bündner Gemeinden, im Ver-
ein, in der Familie, zwischen Freundinnen, 
im Brauchtum, in der Sprache und im Alltag. 
Gestern und heute. Wer etwas beisteuern 
möchte, melde sich per Mail an frauenkultur-
archiv@bluewin.ch. 

Die Stabsstelle für Chancengleichheit von Frau und Mann im Kanton Graubünden  

• berät und informiert zu Fragen rechtlicher Art kostenlos 

• unterstützt mit Material für Vorträge, Texte oder einer Abschlussarbeit 

• stellt Fakten und Zahlen zur Gleichstellung in GR und CH zur Verfügung 

• verfügt über eine Fachbibliothek zu Fragen der Gleichstellung 

Und bietet NEU eine interessante Datenbank mit Fachfrauen- /Expertinnen-Netzwerken 
aus Graubünden wie schweizweit an. Zugang über die Website des stagl.gr.ch > THEMEN 
> Expertinnen & Netzwerk. Viel Spass beim Stöbern! 
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Vorstandsmitglieder der Sektion Graubünden 

Regelmässige Anlässe 

Montagsstamm 

Alle sind herzlich zu unserem populären Montagsstamm eingeladen! 
Wir treffen uns im Restaurant Va Bene, Gäuggelistr. 60, ab 18.00 Uhr.  
 
Wunderbare Texte von Christine Bucher werden Dich an kommende Anlässe erinnern - wie 
gewohnt per Mail drei Tage vor dem Stammtisch-Treffen. Wir freuen uns auf Dich 
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Business Lunch 

Letzter Donnerstag im Monat:  
28. Juli, 25. August, 29.September, 27. Oktober, 24. November 2022 
 
Die Gelegenheit, um im Rahmen eines gemütlichen Lunchs interessante Frauen kennen zu 
lernen und sich mit Gleichgesinnten auszutauschen.  Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich willkommen.  
Wir treffen uns jeweils am letzten Donnerstag des Monats an der Brandisstr.12 in Chur im  
Restaurant B12, ab 12:00 Uhr. 
 

Ruth Nieffer Präsidentin rnieffer@gmx.ch 

Karin Walder Aktuarin kkuettel@hotmail.com 

Jana Juran Kassierin / Veranstaltungen juran@spin.ch 

Cornelia Caduff Webmasterin / Veranstaltungen cornelia.caduff@hin.ch 

Ursina Eggenschwiler Veranstaltungen ursina.eggenschwiler@bluewin.ch 



Zum Schluss 

Interessante Lektüre von zwei Wissenschaftlerinnen mit Bündner Wurzeln 
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In «Wann, wenn nicht jetzt» erzählt Christina Caprez 

anhand des Frauenhauses Zürich (heute Frauenhaus Zü-

rich Violetta) exemplarisch die Geschichte des Kampfs 

gegen die Gewalt an Frauen und Kindern in der 

Schweiz. Das Buch zeigt auf, mit welchen Strategien es 

den Aktivistinnen und ihren Verbündeten gelang, das 

Frauenhaus während mehr als vier Jahrzehnten gegen 

politischen und gesellschaftlichen Widerstand zu vertei-

digen, und schlägt einen Bogen von den Ursprüngen in 

der autonomen Frauenbewegung über die Entwicklung 

der feministischen Sozialarbeit bis hin zur Istanbul-

Konvention. 

Loretta Seglias, Marco Leuenberger– Versorgt 

und Vergessen. 5. Aufl. 2008, Rotpunkt-Verlag 

Im 19. und 20. Jahrhundert wurden in der Schweiz 

Hunderttausende Kinder fremdplatziert, viele davon 

»verdingt«. Das heisst, sie mussten bereits im Kindes-

alter für ihren Lebensunterhalt arbeiten. Die Gesprä-

che mit ehemaligen Veringkindern münden in 40 Le-

bensausschnitte, die beinahe ein Jahrhundert schwei-

zerische Sozialgeschichte aus der Perspektive einer 

mehrheitlich armen Gesellschaftsschicht widerspie-

geln. Die Kurzporträts illustrieren auch die ärmlichen 

Lebensbedingungen, in denen viele Schweizerinnen 

und Schweizer noch bis weit ins 20. Jahrhundert hin-

ein lebten. 
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Christina Caprez – Wann, wenn nicht jetzt. Das 

Frauenhaus in Zürich. 2022, Limmat-Verlag 


